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Bekanntmachung des Königlichen Ober⸗ 
Präſtpenten der Provinz Brandenburg. 
97. Die Provinziallandtagsabgeordneten Wend⸗ 
ler und Werſich in Frankfurt a. O. haben ihre 
Mandate niedergelegt. An ihrer Stelle ſind der 
Stadtverordnetenvorſteher Najork und der Bürger⸗ 
meiſter Frantz, beide in Frankfurt a. O., zu Pro⸗ 
vinziallandtagsabgeordneten des Stadtkrelſes Frank⸗ 

furt a. O. gewählt worden. 
Poisdam, den 4. Februar 1909. 

Der Oberpräſident. von Trott zu Solz. 
Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Königl. Regierung zu Frankfurt a. Oder. 
98. Die vom Bundesrat unter dem 25. Juni 
1908 beſchloſſenen, in der Beilage zu Nr. 32 des 
Zentralblattes für das Deutiche Reich vom 17. Juli 
1908 veröffentlichten neuen Beſtimmungen über 
die Statiſtik des Verkehrs auf den deutſchen Waſſer⸗ 
ſtraßen, ſind am 1. Januar 1909 in Kraft getreten: 

Nach den hierzu von den Herren Miniſtern 
erlaſſenen Preußiſchen Ausführungs- und Dienſtvor⸗ 
ſchriften vom 24. Dezember 1908 gelten als 
ſtattſtiſche Anmeldeſtellen: 

für die Durchgangsſtellen von der Grenze die 
Grenzzollſtellen; 
für die wichtigeren Schleuſen die Schleuſen⸗ 
beamten; » 
für die ftaatlihen und kommunalen Häfen die 
Hafenverwaltungen; d 
für die Eiſenbahnumſchlagſtellen, je nach den ört⸗ 
lichen Verhältniſſen, die Hafen⸗ oder Eiſenbahn⸗ 
verwaltungen; N 
für die te Löſchſtellen die Beſitzer dieſer 
Stellen; für die Ausladungen am freien 
Ufer außerhalb der Häfen und Löſchſtellen: 
a) fofern hierſu die Genehmigung der Strom⸗ 
polizeibehörde erforderlich iſt, die die Ge⸗ 
nehmigung erteilende Behörde, 


b) in allen anderen Fällen der Ortsvorſteher 
des Ausladeortes. 

Dem Schiffsführer (Floßführer) oder 
für dieſen dem Verfrachter ſteht es frei, 
die Anmeldung dem Ortsvorſteher mit der 
Poſt zu überſenden, oder den Beamten der 
Waſſerbauverwaltung, oder der zuletzt, oder 
nach der Ausladung zuerſt paſſierten An⸗ 
meldeſtelle zu übergeben. 


Bei dem Ein⸗ und Ausgang über die Grenze 
auf der Weichſel gegen Rußland haben die An⸗ 
meldungen bei dem Zollamt in Schillno zu erfolgen, 
wenn die Anmeldungen für die Statiſtik des Waren⸗ 
verkehrs mit dem Auslande dort abzugeben find; 
andernfalls in Thorn. 


An den wichtigeren Hafenplätzen, Löſch⸗ und 
Umſchlagſtellen wird der Ankunfts⸗ und Abgangs⸗ 
verkehr, an den übrigen Anmeldeſtellen nur der An⸗ 
kunſtsverkehr angeſchrieben. 


Die Vordrucke zu den Zählkarten einſchli⸗Flich 
Einlagebogen) werden von den Anmeldeſtellen auf 
Verlangen einzeln unentgeltlich verabfolgt. 
Bei mündlicher Anmeldung hat der hierzu Ver⸗ 
pflichtete die Zählkarte zu unterſchreiben. 


Vom Kaiſerlichen Statlſtiſchen Amte in Berlin 
find beſondere Verzeichniſſe herausgegeben, in denen 
die für die Statiſtik in Betracht kommenden Güter⸗ 
klaſſen, Verkehrebezirke, Schleuſen, Häfen, Löſch⸗ 
und Umſchlagſtellen aufgeführt find. Dieſe Ver⸗ 
zeichniſſe ſind in dem Verlage von Puttkammer und 
Mühlbrecht, Buchhandlung für Staats⸗ und Rechts⸗ 
wiſſenſchaft in Berlin, für 1.— Mark käuflich zu 
haben. 

Frankfurt a. O., den 8. Februar 1909. 

Der Regierungepräſident. 
J B. 818.) 
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100. Nachweiſung 

der Durchſchnittspreiſe mit fünf vom Hundert Auf⸗ 

ſchlag für guten Hafer, Heu und Richtſtroh für 
den Monat Januar 1909. 


Durchſchnittspreis 


S 
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berg, Luckau. 

La, A 
Königsberg Nm., Soldin. 

Frankfurt a. O. 
Frankfurt a. O. 
Weſt⸗Sternberg. 

Fürſtenwalde 

Lebus. 

Landsberg a. W. 

Landsberg Stadt 


Stadt, 


und 
Land, Arnswalde, Friede⸗ 
berg Nm: 


Bülihau. `, . 


berg, Züllichau. | 

Frankfurt a. O., den 30. Januar 1909. 
Der Regterungspräfident. 

101. Der Herr Oberpräſident hat dem Jung⸗ 
frauenverein in Sorau die Genehmigung erteilt, 
am 28. d. Mts. zum Beſten der dortigen Diako⸗ 
niſſenſtation eine öffentliche Verloſung von Hand⸗ 
arbeiten und Nippesſachen pp. nach Maßgabe des 
dargelegten Planes zu veranſtalten, wonach 500 bis 
600 Loſe zu je 25 Pfennig in Sorau und Seifers⸗ 
dorf ausgegeben und 200 Gewinne im Werte von 
je 30 Pfennig bis 3 Mark gezogen werden ſollen. 

Frankfurt a. O., den 5. Februar 1909. 

Der Regierungspräſident. 
102. Auf Grund des § 105e Abſatz 1 der 
Gewerbeordnung in der Faſſung vom 26. Juli 1900 
(R. G. Bl. S. 871) wird hierdurch für den Umfang 
des Regierungsbezirkes Frankfurt a. O. folgende 
Ausnahme von der Sonntagsruhe für Bierbrauereien, 
Eisfabriken und Molkereien zugelaſſen: 

Es wird die Verſorgung der Kundſchaft mit 
Bier und Roheis an Sonn⸗ und Feſttagen während 
der für den Handel mit dieſen Gegenſtänden frei⸗ 
gegebenen Stunden, die Verſorgung der Kundſchafi 
mit Molkereiprodukten entweder während der für den 
ſtehenden Milchhandel oder während der für 
den ambulanten Milchhandel freigegebenen 
Stunden geſiattet. 

Die Beſtimmung unter Lit. m der Bekannt⸗ 


deten 14 des Regierungsamtsblattes) wird aufge⸗ 
oben. 

Frankfurt a. O., den 6. Februar 1909. 

Der Regterungspräfident. 
103. Nachtrag 
zu dem Tarif über Erhebung des Damm⸗ und 
Brückenzolls für die Brücke über den Brenkenhofs⸗ 
kanal zu Landsberg a. W 
A. Es wird entrichtet: 
J. Von Kraftfahrzeugen zum Fortſchaffen von 
Perſonen. 
1. Von Motorzweirädern mit Bei⸗ 


wä gen TE 
2. Von Motordreirädern mit oder 

ohne Beiwagen 20 „ 
3. Von Perſonenwagen bis zu 4 Sitz⸗ 

platzen Hr ut E Ee 
4. Bon Perſonenwagen mit 5 bis zu 

8. ieplsze .. 
5. Von Perſonenwagen mit mehr als 

ect CEET" Es 

II. Von Kraftfahrzeugen zum Fortſchaffen 

von Laſten. 
1. unbeladen Ol, 
2. beladen 80 „ 


III. Als beladen ſind die unter II genannten Kraft⸗ 
fahrzeuge dann anzuſehen, wenn ſich auf ihnen außer 
dem zur Krafterzeugung erforderlichen Stoffe und 
ihrem ſonſtigen Zubehör, an anderen Gegenſtänden 
mehr als 100 kg befinden. Dampfwalzen und 
Straßenlokomotiven gelten als beladene Fahrzeuge. 

Für die Anhängewagen zu den Kraftwagen 
werden die gleichen Sätze wie für die Kraftwagen 
entrichtet. 

Als Sitzplätze werden nur die dauernd einge⸗ 
bauten feſten Sitzgelegenheiten einſchließlich des 
Sitzes für den Führer angeſehen. 

B. Brückenzoll wird nicht erhoben von Kraft⸗ 
wagen, welche den Hofhaltungen des Königlichen 
und des Fürſtlich Hohenzollern'ſchen Hauſes, dem 
preußiſchen Staate oder dem deutſchen Reiche ge⸗ 
hören oder für deren Rechnung betrieben werden. 

C. Die z. Zt. beſtehenden Befreiungen von der 
Entrichtung des Brückenzolls ſinden auch auf den 
Verkehr mit Kraftwagen entſprechende Anwendung. 

Frankfurt a. O, den 2. Februar 1909. 

Der Regierungspräſident. 
Freie Lehrerſtellen. 

104. Zum 1. April. Kreis Calau: Annahütte. 
L., G. 1200 M., A. 150 M. Kreis Cottbus: 
Saspow, 2. L., G. 1000 M. Kreis Luckau: 
Dollenchen, K. L., G. 1810 M. Kreis Lübben: 
Güntersdorf, L., G. 1100 M. Kreis Goran: 
Jeriſchke, L., G. 1100 M. Kreis Oſiſternberg: 
Limmritz, 2. L., G. 1000 M. 

Bewerbungen ſind an die Königliche Regierung, 


machung vom 16. März 1895 (Extrabeilage zu | Abteilung für Kirchen⸗ und Schulweſen, zu richten. 


Redigiert im Bureau der Königl. Regierung E Frankfurt a. O. 
rowißzſch & 


Druck der Königl. Hofbuchdruckeret 


ohn in Frankfurt a. O. 


